
EinWegzurSelbstheilung
Arbeiten an der Gesundheit mit der Hilfe von Qi Gong und Tai Chi

SchmerzenoderauchdasLeidenhat in
unseremendlichenLebeneine zentra-
le Bedeutung. Der Schmerz ist der In-
dikator eines körperlichen oder seeli-
schenUngleichgewichts und somit ist
die Anerkennung der Schmerzen der
ersteSchrittaufdemWegderHeilung.

Tatsächlich sind Schmerzen nicht nur
für sogenannte chronische Schmerzpa-
tienten eine alltägliche und prägende
Erfahrung. Für einen Teil der Men-
schen werden die Lebensbedingungen
so schwer, dass Körper, Geist und See-
le rebellieren.
Dabei spielt die Psyche eine wesentli-
che Rolle. Negative Emotionen wie
Angst, Stress, Trauer usw. können
Schmerzen hervorrufen. Oft ist der Gri
ffzu einem Medikament für viele der
einzige Ausweg. Die Nebenwirkungen
werden bewusst oder unbewusst inKauf
genommen, auch wenn viele Medika-
mente den Ursprung der Dysbalance
nur selten bekämpfen.
Was tun? Eine Kombination aus ganz-
heitlichen Therapien wie meditative
Bewegungstherapien aus demChiKung
(Qi Gong) oder Tai Chi, Schröpfen,
Akupunktur,Massage können denKör-
per stärken und gleichzeitig aber auch
Geist und Emotionen beruhigen. Ent-
scheidend dabei ist die Atemtechnik –
Die Kontrolle des Atems ist eine der
höchstenStufenüberhaupt in derEner-
gie- und Meditationslehre. Schon eine
einfache Anleitung dafür, verhilft zu
einemZustand tiefer Entspannung,Ru-
he und innerem Frieden. Der Mensch
ist fähig unvorstellbareKräfte zu entwi-
ckeln und zumobilisieren,manbraucht

dazu nur das nötige Wissen. Erlangen
auch Sie ihre vollen Kräfte zurück und
lernenSie IhreGrenzen zuüberwinden!
Die SKEMA®Gesundheitsschule bie-
tet solche ganzheitliche Trainingsme-
thoden an. Das Training richtet sich an
Personen,welche unabhängig vonAlter
undKondition ihre Lebensenergie stär-
ken wollen und auf sanfteArt etwas für
ihre geistige und körperliche Gesund-
heit tun möchten.
Zurzeit haben Sie die Möglichkeit
das Training 3x kostenlos bis zum
30.10.2018 an der General Guisan-
Strasse 4 in Aarau zu besuchen. Die
Kurse sind fortlaufend und derEinstieg
jederzeit möglich!
Das Training wird von einem erfahre-
nen Eidg. Dipl. Naturheilpraktiker in
TraditionellerChinesischerMedizin ge-
leitet, welcher die energetischenDisba-
lancen im Körper identifizieren kann
und somit eine optimale Betreuung
durch das Training gewährleistet.

Trainingszeiten
Dienstag, 18.45–20.30 Uhr
Donnerstag, 9.00–11 .00 und
18.45–20.30 Uhr

Kontakt

SKEMAAarau
General-Guisan-Strasse 4
5000Aarau
Telefon 062 823 06 58
www.skema.ch/energietraining
www.skema.ch/aarau
www.skema.ch/therapie

Publireportage

Freizeitwerkstatt Oberentfelden

Aktiv, lehrreich, erlebnis- und
genussorientiert
Das neue KursprogrammHerbst/Winter ist erschienen

Oberentfelden Die Tage werden
kürzer, der Herbst sendet bereits die
erstenAnzeichen.UmdemHerbstblues
entgegenzuwirken, lädt die Freizeit-
werkstatt Oberentfelden ein, einen
Blick in ihr tolles Kursangebot zu wer-
fen. Es bietet die perfekte Freizeitge-
staltung, ist aktiv, lehrreich, erlebnis-
und genussorientiert. Neue Themen
sind im Kursangebot (siehe Kasten).
Darüber hinaus sind die folgenden
Langzeit-Kurse weiterhin im Pro-
gramm: Atemgymnastik, Hatha Yoga,
Feldenkrais, Qi Gong, Bauch-, Beine-,
Po- und Beckenbodentraining, Pilates
am Abend, Pilates am Morgen, Pilates
für Seniorinnen und Senioren, Line
Dance, Aroha und Kalligraphie. Auch
die von der Freizeitwerkstatt angebote-
nen Sprachkurse sind beliebt und blei-
ben im Kursprogramm: Diverse Stufen
Englisch, Konversationskurs Englisch,
Italienisch, diverse Stufen Spanisch.
Das vollständige, teils bebilderte Kurs-
programm gibt es unter www.freizeit-
werkstatt-oe.ch. Programmhefte sowie
Flyer sind erhältlich im Foyer des Ge-
meindehauses. Kursinformationen
hängen ebenfalls im Schaukasten vor
dem Gemeindehaus und an den In-
fowänden in der Migros und im Coop
Bau+Hobby. Anmeldungen werden ab
sofort entgegengenommen. Auch aus-
wärtige KursbesucherInnen sind herz-
lich willkommen. ZVG/KF

Kontakt/Anmeldung

Freizeitwerkstatt Oberentfelden
info@freizeitwerkstatt-oe.ch
Irene Hunziker, 062 842 49 93
Corinne Carlucci, 062 723 41 35
RuthMeier, 062 723 85 77

Die neuen Kurse der

Freizeitwerkstatt:

Mit den fünf Elementen durchs
Jahr – neuer Qi Gong Kurs
Pilates amMittwochabend
Everdance–neuerTanzkurs für 60+
Vortrag Gehirn-/ Gedächtnistraining
Vortrag Feng Shui
Workshop Feng Shui
Herbst-Küche: Es muss nicht immer
Kaviar sein!
Kräuter & Gewürze
Käse &Wein Genuss-Seminar
Ein Korb voll selbstgebackenes
Dinkelbrot
Adventdekorationen
Objekte aus Altglas – Glasrecycling
einmal anders!
Motiv Häkeln
Eisendrahtdeko für Drinnen und
Draussen
Englisch Anfang Level A1 – neuer
Anfängerkurs

Musikgesellschaft als «special act» im Zirkus Stey

Manege frei für dieKölliker
Dorfmusik

Auftritt derMGKölliken im Zirkus Stey Bild: zVg

Kölliken Das Management des Zir-
kus Stey liess sich für eine der Vorstel-
lungen auf dem Kölliker Dorfplatz et-
was Aussergewöhnliches einfallen, in-
demes dieDorfmusik als Vorprogramm
engagierte. Für die Musikgesellschaft
Kölliken war die Zirkusmanege einer
der ungewöhnlichsten Spielorte in der
Vereinsgeschichte. Und die MGK liess
sich dafür etwas einfallen und gab beim
Auftritt in der Zirkusmanege ein beson-
deres Bild ab. Vor demKonzert wurden
die Uniform-Krawatten gegen farben-
frohe überdimensionierte Fliegen ge-
tauscht.Und an jedem Instrumentwur-
de eine rote Clown-Nase angebracht.
Hansjörg Ammann dirigierte leiden-
schaftlich mit der roten Nase am Takt-
stock. Die Zirkusbesucher waren von
den speziellen «Uniformen» wie auch
von den Klängen der MG Kölliken be-
geistert. Bei «EasyGloryland» brillierte
Markus Brechbühl auf der Trompete
mit einem Solo und das Publikum sang
dazu «Mir sin mit em Velo da». Wegen
des straffen Zeitplans mit dem pünktli-
chen Beginn der Zirkusvorstellung
konnte die MGK nur gerade «Zoge am
Boge» als Zugabe spielen. Das Publi-

kum hätte gerne weitere Stücke ihrer
Dorfmusik gehört.

Zirkus Stey und Kölliker Dorfmusik
beide als Gewinner Der geschickte
Schachzug der Zirkusdirektion mit der
Verpflichtung der MG Kölliken führte
zu einer Win-win-Situation. In einer
Kurzumfrage äusserten Zuschauer, dass
sie primär wegen des Auftritts der MG
Kölliken in denZirkus gekommen seien
und danach auch die Zirkusvorstellung
genossen.Andere Besucher kamenwe-
gen der Zirkusvorstellung und freuten
sich davor über dieKlänge derDorfmu-
sik. Im Zirkuspublikum sassen dann
auch die Kölliker Musikantinnen und
Musikanten,welche vonZirkusdirektor
Martin Stey alsDank zur Zirkusvorstel-
lung eingeladen wurden.

Kölliker Stefan Lerch als Assistent
desZirkus-ClownsDasMotto des Zir-
kus Stey «Dä Zirkus für Alli» galt dann
auch während der Vorstellung. Clown
Berty Balder integrierte den Zuschauer
Stefan Lerchmehrmals ins Programm.
Spontanund souveränübernahmLerch
die ihm zugeteilte Rolle. ZVG

Waldspielgruppe HaselMuus

NeuerWaldplatzdank
freiwilligemHelfereinsatz

Zufriedene Gesichter bei den Helferinnen undHelfern im neu erstellten «Waldsofa» Bild: zVg

Die Freude ist bei den beiden Spiel-
gruppenleiterinnen Anja Graf und
Sandra Wächter gross. Dank fleissi-
gen Helferinnen und Helfern konnte
derWaldplatz beimWaldhausaufge-
räumt und neu aufgebaut werden.

NachdemderWintersturmBurglind am
3. Januar 2018 den ganzen Waldplatz
derWaldspielgruppe HaselMuus völlig
zerstört hatte,mussten zuerst die Forst-
arbeiter die Bäume wegräumen. Als
Zwischenlösung fanden die Spielgrup-
pen-Morgen im Unterstand des nahe
gelegenenWaldhauses Schöftland statt.

Im Juniwar derWaldplatz dann endlich
soweit grob geräumt, dass der Aufbau
organisiert werden konnte. Mit fach-
männischerUnterstützung vonSamuel
Murer von der FirmaMurer Baumpfle-
ge GmbH in Kulmerau und top moti-
vierten Familien der Spielgruppen-
kinderwurde der Platz inklusive «Wald-
sofa» neu aufgebaut.
Mit dieser tollen Infrastruktur ist die
Vorfreude bei den beidenSpielgruppen-
leiterinnen auf das kommende Spiel-
gruppenjahr gross. Sie konnten es kaum
erwarten, die Kinder an diesem attrak-
tiven Ort zu empfangen. ZVG

Brand in Bandfabrik
fordert ein Todesopfer
EinGrossbrand inderBandfabrik for-
derteeinTodesopfer.DerSuizideiner
Mitarbeiterin steht imVordergrund.

Herznach Am Montag, 20. August,
kurz vor 2.00 Uhr, wurde der Kantons-
polizei ein Brand in der Firma Spyk
Bänder gemeldet. Beim Eintreffen der
Feuerwehr und der Polizei standen die
oberen zwei Stöcke der Firma in Voll-
brand. Bei der Durchsuchung des Ge-
bäudes stiess die Feuerwehr auf eine
weibliche Leiche. Erste Hinweise deu-
ten darauf hin, dass der Brand mutwil-
lig durch eineAngestellte gelegt wurde
und diese so Suizid begangen hat.
DieBrandermittlungderKantonspolizei
hat ihreArbeit aufgenommen. KAPO

Aargau

Konzession für Wasserkraftwerk
Gösgenvorzeitig erneuertDie aktuell
geltende Konzession des Wasserkraft-
werks Gösgen endet Mitte November
2027. Im Hinblick auf grössere anste-
hende Investitionen beim Stauwehr
Winznau SO hat die Alpiq Hydro Aare
AG als Konzessionärin um eine vorzei-
tige Erneuerung der Konzession er-
sucht. Der Anteil der Konzessionsstre-
cke im Kanton Aargau beträgt lediglich
7 % (rechte Aare-Seite ab Strassenbrü-
ckeAarburg bisKantonsgrenze).Mit der
vorzeitigenKonzessionserneuerung soll
das bestehende Wasserkraftwerk ohne
konzeptionelle Veränderungen weiter
betrieben werden. Die Anlagen sollen
jedoch an den aktuellen Stand der Tech-
nik sowie an die Anforderungen der
Hochwasser- und Erdbebensicherheit
und derÖkologie angepasstwerden.Auf
dem Aargauer Abschnitt des Konzessi-
onsgebiets (Gemeinde Aarburg) sind
weder technischenoch ökologische bau-
liche Massnahmen vorgesehen.
Der Solothurner Kantonsrat hatte die
vorzeitige Erneuerung der Konzession
bereitsMitteMai 2018beschlossen. Im
Kanton Aargau liegt die Zuständigkeit
beimRegierungsrat, dieser hat dieKon-
zession für dasWasserkraftwerkGösgen
in seiner letzten Sitzung erteilt. Die
Konzessionsdauer wird auf 70 Jahre
festgelegt. Für dieKonzession erhält der
KantonAargau einmalig 297’000 Fran-
ken sowie jährliche Wasserzinsen.

Wechsel imStiftungsratProArgovia
Dr.Ruedi Bürgi tritt aus demStiftungs-
rat ProArgovia zurück.DerRegierungs-
rat dankt dem scheidendenStiftungsrat
für seinen grossen Einsatz im Interesse
desKantons.Als neuer Stiftungsrat Pro
Argovia hat der Regierungsrat für die
laufendeAmtsdauer 2017–2020Lukas
Renckly, Wettingen, neu gewählt. AG

Tipp derWoche
Zwei Hausmittel gegenWespen

Herbstzeit ist Wespenzeit. Egal ob
Limonade oder Grilliertes, sobald
Nahrungsmittel im Freien auf dem
Tisch stehen, kommen auch die
Wespen. Deshalb zwei Düfte, wel-
che die Wespen von dem Essen ab-
lenken. Erstens: Wespen mögen den
Geruch von Teebaumöl nicht. Also
entweder die Kleider damit ein-
sprayen oder den Duft beispielswei-
se in Form eines Duftsteins auf dem
Tisch platzieren. Auch Nelken und
Zitrusfrüchte schrecken dieWespen
ab. Einfach eine Zitrone oder Oran-
ge halbieren und Nelken in die
Schnitt äche stecken. Damit tref-
fen sie zwei Fliegen – oder Wespen
– auf einen Schlag: Sie schrecken
nicht nur Wespen ab, sondern ha-
ben auch eine ansprechende
Tischdekoration.

Weitere Informationen unter:
www.konsumentenschutz.ch


